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Haus in Laibach,
iicraIoEos,

mit 1 Stockwerk, f> Zimmern, 2 Kü-!
chen, Stall, Garten und Grundstücken
wird aus freier Hand verkauft.

Auskunft ertheilt das / t i i i io i icc i i -
lSiirt»au in Laibacli, Elaupt-
plalz 313. (2100)

Studenten
werden unter den billigsten Veding-

nissen in Kost und Quartier aufge-

nommen : Hcrrcngassc Nr. 206, Für-

stenhof im 2. Stock; näheres daselbst.

(2077) ' Nr. 5006.

Firma -Protokollicrung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am

3 1 . August 1872 im Register für

Einzelnfirmcn eingetragen die Fi rma:

„G. Huer"
zum Betriebe einer Bierbrauerei in

Laibach.

Firmainhaber ist Herr Georg Aucr,

Bierbrauer in Laibach.

f- Laibach, am 3 1 . August 1872.

(2051 — 1) Nr. 5088.

Dritte ezee. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom

23. J u l i 1872, g . 4496, wird kund-

gemacht, daß die auf den 2. und

30. September d. I . bestimmten zwei

ersten Tagsatzungen zum executwen

Berkaufe der der Frau Emilic Do-

menig gehörigen, «ud C.-Nr. 19 und

20 im magistratlichen Grundbuche

vorkommenden zwei Häuser an: alten

Markt für abgehalten erklärt werden,

und das; es bei der dritten auf den

4. November 1 8 7 2

bestimmten Feilbietungs - Tagsatzung

sein Verbleiben habe.

K. k. Landesgericht Laibach, am

1. September 1872.

(204>j—3) Nr. 2922.

Curatcls-VclhälllMg.
Es wird hicmit bekannt ucinachl, daß !

das t. k. KlciSgcricht in NudolfSwcllh
mit Beschluß vom 27. August d. I , Zahl
1120, wider den Grundbesitzer stianz!
Zagere aus Olielfeld Ho. - Nr. 29 ob >
Bcl schwendung die Cur.'lel zu vllhimgcnl
befunden habe, und daß für denselben!
Johann Zagorc aus Obe,fcld Nr. 29
zum (5uraior bestcllt worden sei. i

K. l. Gezittsgerichl Landstraß, am,
30. August 1«72. >
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>! ^er <ill,i!>n!,'!!i !,,l^!,!s liiid „lich ältlich,'» (^Iltachicn vicljl'llig erprobte

, ^ ^ ^ W V D ? ^ W W ^ W ^ ^ ^ ^ ^ >st sl̂ ö in frischem Zustande Nl lî amüleil !!!
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MWll»^»M^>»»»»»»»»»»»«^M^««LM Eben daiclbst

!^^W^^««WD^WU^W Zahnarzt mchrcrer t. l. Institute in Gra,. Vew>it>rt als
! ^ M « « » « < M ^ h^KH^^t^üi? specifisch heilend bci Nlutllüss d̂ S Zahnfleisches, üdclricchm-
/? / V ' ^ W W G W ^ M M ^ V ^ dcm Athem llnd eiutrclendcr CaricS,
^ l ^ Is^)^^^^^ ^"^^ " " " Flasche 88 l'r. ä. W.

l M M I . Enjjtlhostrs Muskel- nnd Ncrucn-Esst̂
> > ^ ^ v " " " 6 aromatischcu A l v c n k r ä u t c r n .

^ H ^ Unstreitig vorzügliche« Mittel sscss,n Oesichts- nnd Gclel>kssl,,ner;e«»,
i ^ ^ Acbwiildel, .5lre,,<sc<ilncr^n, Nerve,,« nnd .ttörperschwäche nnd znr
> ^ ? ^ Ttärkuua der Geschlecl,tötl,eile als deslwirlcnd ancrlannt.
^ Prcis per Flacon l f l . <j. W.

^vci^ i-ii'tt- sslaschr 5»2 f r . » W. <175>, 4)

J Ankündigung.
, In deö G '̂sltisstci:, vom hoh?» k. k, Mllnsterlum des «»tcrricbtes mit ,
k̂ den, V ffentlichkeitOrcchte antorif irtcn ^

^ Privllt-lrhr- nnd ErMnngg-Anstlill für Anabcn ̂
beginnt da« erste Temcstcr ocs Schuljahrei! 1«72<7:l

^ mit 1. Dktober. ^
V Das Nähere enthalten dic Statuten, welche auf Verlange» ftorlosiei eingesendet ^
Û  wctden, Milndliche Auslunft ertheilt die Porslchnug täglich von 10 bis l2 Uhr am ^

H a u p l p l a h N r . 2 3 ? . z w e i t e n S t o c l .

Alois Waldherr,
!:<<F (174^ 7) I n h a b e r n i l d P o r f t e h e r d e r A n s t a l t . ^ . '

C C ^ Ich Wilhelmine Bix " g D S
erl.'clre hiermit üftcutlich. dafj ich als Witwe dc« wril. >Vr. A . ) l i x seil l<i J a h r e n die al leinige
und eillzigc Erzcngerin der echten nnd unverfälschtcu

Lriginal-Pafta Pompadour
bin, da nnr ich allein das Geh iinnis der Zuliereilung ls»ne. Indem ich nun hiemit anzeige,
dasz besagte Pusta Pompadonr uo« nun an nur in meiner Wohnnng. HUien, grohe Mohrcngasfc
Nr. 14, l . Stiege, Thür «2, echt zu habcn ist, warne ich vor dem Anlansc drrslllieu l'ei
j»deln anderen, da ich gegenwärtig wrder ein Depot, noch eine Filiale halte nnd alle früheren
Depots wegen vorgekommener Fälschung aufstelöst babe Mcme cchle Pasta Pompadour,
auch W„ l ,dc r - °vas ta gruanns, wird ihre Wirtung niemals vcrfelilen ; der Erfolg bicsrr nnülier-
trefflichen Gesichls-Pasla ist übrr alle Erwartung und da« einzige ssnranlicrle Mittel <,nr
fchnelleu und unfthlbaren Vcrlrcil'ung aller Grsich!« - Aufschläge, Mitrsscr, Sommnsprossen,
^'clicrfllcle n„d Wimmerln, Die Garantie ist derart sicher, daü bei Nichlwirlung daH Gelv
re tour stegeben w i r v . (5in Tiegel dieser vorzüglichen Pasta sammt Änwei'lmg lostet
l f l . i»0 kr. — Versandt ge^e» ?tachnah,ne. Äestcl1nng«dricic sind zu lichten äu Wil-
liclmiue Nir. DrS-Witwe, Wien. Gr. Mohrcnqassff Nr. I I , An? G.'iälligleit vi»-.^vi» meiucil
geehrte» .ttliüdcn lassi ich, wcnn mir llcine Commissionen von diversen Tlrtitelu anfgegebeu
weiden, dieselben besorg!'» nild berechne leine Plovisioli. (204<i-2)

5 M - Da,,lbricfe wcrde«, nicht veröffentlicht. "Wl2

V Lörsen-Comptoir und die Wechselstube l
^ der ^

Wiener Cuiiuiiu-lut i
Scliottciniii" IS i

^, ilbernimmt alle wie immer Namen habenden « « n k > , AH>o«,»><>»- und «

-« Die ylustrilge am hiesigen Platze nnd an« dcr Provi,,, werden s.hr U
Z) rafch, reell »nd prompt ausgeführt lind die durch das Vilrsc.Lomploir aogllcmsle!! ^l
^, Werlhpapiere und Plillilen mit Rücksicht auf die j.'weillge i,'agc des Geldmarlles uuter «
^ den billigsten Bedingungen belehnt. I
I Die OefchaitS^'ocaliläten bleiben täglich von 9 Uhr morgens bi« 6 Uhr A
^, abends ohnc Umerbrechnna. dem Publicum geUffnet. (l«i15. 14) n

Vru«! uud Verlag von I z n a z » i i l ' l n m a y r ck ßed«r ««»«h«cg w ll«b<»ch.


